
Datenschutzrechtliche Informationen nach Art. 13 DSGVO

1. Verantwortlicher

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung ist:

Erster Bürgermeister Max Kofler
Hauptstraße 12
84174 Eching

als Träger der Kindertageseinrichtung Kinderkrippe Zwergenschloss

2. Datenschutzbeauftragter

Der Datenschutzbeauftragte ist erreichbar unter

Landratsamt Landshut
Wolfgang Oberndorfer

3. Allgemeines

Die nachfolgende Erklärung gibt einen Überblick darüber, welche Art von personenbezogenen 
Daten (Art. 4 Nr. 1 DSGVO) der betroffenen Vertragspartner zu welchem Zweck und auf welcher 
Rechtsgrundlage im Zusammenhang mit der Durchführung des Bildungs- und Betreuungsvertrages 
verarbeitet werden und welche Rechte die Betroffenen gegenüber dem Verantwortlichen haben.

Hinweis nach Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung
Verantwortlich für die Verarbeitung dieser Daten ist die Gemeinde Eching, Viecht, Hauptstraße 12, 
84174 Eching, E-Mail: gemeinde@eching-ndb.de, Tel.: 08709/9247-0. Die Daten werden im 
Rahmen des obengenannten Zwecks erhoben. Weitere Informationen über die Verarbeitung Ihrer 
Daten und Ihre Rechte bei der Verarbeitung Ihrer Daten können Sie im Internet unter 
https://www.eching-ndb.de/links/datenschutz/informationsblaetter-zum-datenschutz abrufen. 
Alternativ erhalten Sie diese Informationen auch von Ihrem zuständigen Sachbearbeiter.

4. Datenverarbeitung

Personenbezogenen Daten der Betroffenen werden von dem Verantwortlichen ausschließlich zur 
Durchführung des Bildungs- und Betreuungsvertrages verarbeitet. Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 
Abs. 1 lit. c DSGVO. Nach Beendigung sowie den hieraus folgenden rechtlichen Verpflichtungen, 
werden die verarbeiteten personenbezogenen Daten (wie Name, Anschrift, Kontaktdaten, Fotos, 
etc.) datenschutzgerecht gelöscht, sofern gesetzliche Aufbewahrungspflichten nicht eine längere 
Speicherung erfordern. (z.B. KiBiG.web, Buchungsprogramme zur Erhebung von Elternbeiträgen, 
Aufsichtsbehörde, ElternApp Stayinformed)

5. Weitergabe personenbezogener Daten

Soweit zur Durchführung dieses Bildungs- und Betreuungsvertrages erforderlich, gibt der 
Verantwortliche personenbezogene Daten in dem jeweils erforderlichen Umfang an Dritte (wie z.B. 
andere Vertragspartner, Behörden, usw.) weiter. Dies erfolgt stets unter Beachtung der jeweils 
geltenden Regelungen über den Datenschutz, insbesondere der Voraussetzungen von Art. 6 
DSGVO und erforderlichenfalls auf Grundlage einer Vereinbarung über die Verarbeitung 
personenbezogener Daten im Auftrag nach Art. 28 DSGVO. 



6. Übermittlung an ein Drittland

Es findet keine Übermittlung an Drittländer statt.

7. Rechte des Betroffenen nach Art. 15 ff. DSGVO

Der Betroffene hat gegenüber dem Verantwortlichen folgende Rechte hinsichtlich der ihn 
betreffenden personenbezogenen Daten:

· Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO),

· Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO) oder Löschung (Art. 17 DSGVO),

· Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO),

· Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung (Art. 21 DSGVO) und 

· Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO).

Zur Geltendmachung dieser Rechte steht der Datenschutzbeauftragte des Verantwortlichen zur 
Verfügung (vgl. Ziffer 2). Die Wahrnehmung dieser Rechte ist grundsätzlich kostenfrei.

8. Pflicht zur Bereitstellung der Daten

Wenn Sie die erforderlichen Daten nicht bereitstellen, hat dies folgende Konsequenzen:

Keine Zuteilung des Betreuungsplatzes


